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„Der Begriff Typen bezieht sich 
einfach auf Aspekte, die sich 
praktisch auf jeder Stufe oder in 
jedem Zustand zeigen können.“ 
(Ken Wilber)

Unterscheidungen:

 auf einer Ebene,

 horizontaler anstatt vertikaler 
Natur,

 nicht entwicklungsbedingt.

 Anzahl
Typologien mit 2, 3, 4 und mehr 
unterscheidbaren Typen.

 Bezug
Typologien in Bezug zu einem  
Quadranten oder z.B. 
übergreifend zu zwei Quadranten

 Klarheit
Es gibt Typologien, die Typen in 
der engeren integralen Definition 
und Entwicklung vermischen.

 Auch entstehen manchmal 
Verwechslungen bei der 
Typisierung mit für Ebenen 
typischem, z.B. Werten



ICH

Persönlichkeits-
typen (z.B. MBTI)

Geschlechtertypen

Mystikertypen

ES

Körperbautypen

Blutgruppen

Verhaltenstypen

Ernährungstypen

WIR

Typen von 
Beziehungen

Kulturelle Typen

Kommunikations-
typen

Religionstypen

SIE

Typen von 
Demokratie

Sprachfamilien

Schultypen



 Welche Typen oder Typologien 
wollen wir genauer betrachten

 Warum?

 Wofür?

 Welche also? 


